
Jahresbericht 2015 – Abteilung Radsport 

Nachdem in den letzten beiden Jahren, wegen der Ausrichtung bzw. Teilnahme an 

Großveranstaltungen,  viel Einsatzbereitschaft und Engagement von den Mitgliedern der 

Radsportabteilung abverlangt worden war und sich dankenswerterweise auch immer genug 

„Arbeitswütige“ gefunden hatten, ist im Jahr 2015 etwas Ruhe eingekehrt und so Stand in 

erster Linie der eigene Sport im Vordergrund. 

Ein besonderes Highlight hierbei war der „J.S. Sport-Langenbergpokal“, den die 

Radsportabteilung am 11.April 2015 in der Langenbergsporthalle ausrichtete. An dieser 

erstklassig besetzten Veranstaltung nahmen neben den  beiden eigenen 

Radballmannschaften Lars Degenhardt/Karsten Brede und Christan Stürmer/Torben 

Christmann, die zu diesem Zeitpunkt beide in der 2.Bundesliga spielten, weitere 7 Mann-

schaften aus dem gesamten Bundesgebiet, sowie der amtierende Weltmeister der Jahre 

2013 und 2014 aus Österreich teil. Am Ende des Tages hatten die zahlreichen Besucherinnen 

und Besucher viele packende Spiele, deren Ausgang oft bis kurz vor Schluß offen war, 

gesehen. Gewinnen konnte aber nur eine Mannschaft und so standen die Weltmeister aus 

Österreich am Ende ganz oben auf dem Treppchen. Wie im Hallenradsport üblich folgte nach 

dem sportlichen Teil dann eine „gemütliche“ Abendveranstaltung, die sich bis in die frühen 

Morgenstunden zog. 

 

Wie in den vergangenen Jahren auch stellte die Radsportabteilung des GSV ein großes 

Kontingent an Mannschaften. Im Elite-Bereich der Radballer waren 8 Mannschaften  von der 

Bezirks- bis hin zur 2.Bundesliga im Einsatz. Hinzu kamen weitere Mannschaften im Jugend- 

und Juniorenbereich. 

Für alle Mannschaften verlief die Saison ohne größere Verletzungen. Nach einer Saison in 

der 2.Bundesliga waren Christan Stürmer/Torben Christmann leider in die Oberliga 

abgestiegen, hier trat der Verein in der neuen Spielserie dann allerdings gleich mit drei 

Mannschaften an. Die Mannschaft Aljoscha Göbert/Sean Brooke-Edwards, die sich erst 

wieder zusammengefunden hatte, schaffte auf Anhieb den Aufstieg in die Verbandsliga und 

auch Philip Morth/Christian Riehm schafften, nach nur einer Saison in der Bezirksliga, den 

Aufstieg in die Landesliga.  

Bei den Bezirksmeisterschaften der U15 belegten Simon Vogel/Thomas Lebsack am Ende 

den ersten Platz und waren damit Bezirksmeister. Gleich dahinter auf dem zweiten Platz 

landeten die beiden Vereinskameraden Lukas Appel/David Völlmar. Ein super Ergebnis, zu 

dem man nur gratulieren kann! 

 

Beim Bezirkspokal im Kunstradfahren startete Lovis Mihr mit gerade einmal 9 Jahren und 

belegte mit einer sehr guten persönlichen Leistung den 9.Platz. 



Die 4er Frauenmannschaft mit den Fahrerinnen Alena Bahrke, Carina Christmann, Diana 

Mantschuk und Christina Baddenhausen hatte ein wirklich erfolgreiches Jahr und konnte 

immer wieder mit Bestleistungen und guten Platzierungen bei den unterschiedlichsten 

Veranstaltungen glänzen. Der Höhepunkt war der Gewinn der Hessenmeisterschaft und so 

konnte man hoffnungsvoll auch am Deutschlandpokal und den Deutschen Meisterschaften 

(DM) teilnehmen. Hier war das Starterfeld allerdings sehr gut besetzt und am Ende standen 

ein 7.Platz beim Deutschlandpokal und ein 6.Platz bei den DM zu Buche. 

Die 6er Mannschaft setzt sich zusammen aus den Fahrerinnen der 4er Mannschaft, ergänzt 

durch Tanja Bläsing-Mihr und Martina Wenning. Sie startete erstmalig in dieser Konstellation 

und daher war der Start etwas durchwachsen. Der Trainingsfleiß zahlte sich für dieses Team 

aber aus und nach einer enormen Leistungssteigerung gewann man ebenfalls den 

Hessenmeistertitel. Nachdem beim Deutschlandpokal einen hervorragenden 4.Platz belegt 

werden konnte fuhr man voller Euphorie zu den Deutschen Meisterschaften. Leider 

erwischte man hier nicht den besten Tag und durch mehrere Fehler in der Kür und den damit 

verbundenen Punktabzügen reichte es dann nur noch für den 7.Platz.  

Zum Saisonabschluß zeigten sowohl die 4er als auch die 6er Frauenmannschaft ihr ganzes 

Können, fuhren ihre Küren ohne nennenswerte Punktabzüge und konnten so als Pokalsieger 

die Saison beenden. 

 

    

 

Sowohl für die sportlichen Leistungen als auch für die geleistete ehrenamtliche Tätigkeit im 

Jahr 2015 bedanken wir uns bei ALLEN Beteiligten. 

 

Für den geschäftsführenden Vorstand 

Markus Schotte 

Sprecher 

 

 

 


